
Liebe alle, 

 

mit diesem ersten UNESCO Newsletter möchten wir euch über folgende aktuelle 
UNESCO-Projekte informieren: 

 

1. Every name counts (Jahrgänge 9./10.) 

2. #welterbeverbindet Fotowettbewerb 

3. Talk to Fatih (Jahrgänge 7./8.) 

4. 1000 Kraniche für den Frieden 

5. UNESCO Projektschul-Tempel 

 

1. Every name counts (Projektschul-Tempel-Säule: Global Citizenship 
Education) (Jahrgänge 9./10.) 

 

Die UNESCO Projektschulen sind dazu aufgerufen, sich mit ihren Klassen der Mittel- und 
Oberstufe an Every Name Counts der Arolsen Archives rund um den internationalen 
UNESCO-Projekttag 2026 bis zum 8. Mai zu beteiligen. 

Schüler*innen helfen dabei, historische Dokumente der Arolsen Archives zu digitalisieren 
und einzelne Lebensgeschichten sichtbar zu machen. Im Mittelpunkt in diesem Jahr steht 
die Digitalisierung gut lesbarer Fragebögen von Überlebenden des KZ Buchenwald. 
Gemeinsam leistet das Netzwerk der UNESCO-Projektschulen so einen konkreten 
Beitrag zu Erinnerung, Verantwortung und historischer Aufklärung der 
nationalsozialistischen Verbrechen. 

 

Dies bietet Anknüpfungspunkte zum Geschichts-, Politik-, Deutschunterricht sowie 
zur UNESCO-Stunde. 

 

2. #welterbeverbindet Fotowettbewerb (Projektschul-Tempel-Säule: 
Welterbebildung) 

Der erste Sonntag im Juni - in diesem Jahr am 07.06.26 - ist oƯizieller UNESCO-
Welterbetag. Unter dem Motto „Gemeinsam für Frieden und Verständigung“ sucht die 
deutsche UNESCO-Kommission vom 15. April bis zum 9. Juni 2026 besondere Fotos und 
Detailaufnahmen der 55 Welterbestätten in Deutschland. 



So einfach geht's: bis zu drei Fotos auf https://www.unesco-
welterbetag.de/fotoaktion hochladen und Fotorahmen auswählen. Zu jedem Bild, muss 
man niederschreiben, was das Bild mit dem Motto verbindet. Zu gewinnen gibt es eine 
Tasche mit Geschenken aus UNESCO-Welterbestätten in Deutschland. 

Dies bietet Anknüpfungspunkte zum Kunstunterricht sowie zur UNESCO-Stunde. 

 

3. Talk to Fatih (Projektschul-Tempel-Säulen: Menschenrechts- und 
Demokratiebildung & Interkulturelles Lernen und Leben in Vielfalt) (Jahrgänge 
7./8.) 

Am 21.05.2026, dem Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung (kurz: 
Welttag der kulturellen Vielfalt) konnte unsere Schule den ehemaligen EKR-Schüler und 
Bundesverdienstkreuzträger am Bande Fatih Türk für ein "Talk to Fatih" gewinnen. 12 
Schüler*innen Jahrgänge 7 und 8 haben die Gelegenheit in der 3. und 4. Schulstunde mit 
Fatih ins Gespräch zu kommen. Ziel ist es, den Kindern seinen Lebens- und Erfolgsweg - 
entlang einer demokratischen Wertevermittlung - dazulegen, der u.a. Integration, 
Identitätsfragen, Partizipation beinhaltet 

 

4. 1000 Kraniche für den Frieden (Projektschul-Tempel-Säule: Interkulturelles 
Lernen und Leben in Vielfalt) 

Als Zeichen der Solidarität und des Wunsches nach einem friedvollen und glücklichen 
Zusammenleben in unserer Schule soll ein sichtbares Zeichen gesetzt werden. Wir wollen 
unserer Solidarität mit Menschen, die im Alltag oder in Krisenzeiten unsere Unterstützung 
brauchen, unabhängig von ihrer Religion, ihres Alters, ihrer sexuellen Orientierung oder 
Herkunft Ausdruck verleihen, denn nur gemeinsam sind wir stark in Vielfalt und 
Verantwortung! 

Der UNESCO Campus #CUNST hat bereits den Auftakt gemacht und die Traverse im 
Forum mit großen Kranichen geschmückt. 

Wir haben die HoƯnung, dass sich jede*r Einzelne unserer Schulgemeinschaft daran 
beteiligt und wir 1000 Kraniche im Forum der Schule aufhängen können. 

Die Frage nach einem "Warum Kraniche?" ist berechtigt. 

Einer japanischen Legende nach hat jeder, der 1000 Kraniche faltet, einen Wunsch frei. 
Nach den Atombombenabwürfen auf Hiroshima und Nagasaki im Jahr 1945 wurde die 
Geschichte von Sadako bekannt: Es ist die Geschichte einer Schülerin, die infolge der 
Bombe an Leukämie erkrankte und 1000 Origami-Kraniche falten wollte, um wieder 
gesund zu werden. Man sagt, sie habe 1600 Kraniche gefaltet, bis sie mit 12 Jahren der 
Krankheit erlag. Ihr Schicksal steht stellvertretend für viele andere Opfer des Krieges und 
wurde weltweit bekannt. Spätestens seither ist auch der "Vogel des Glücks" weltweit ein 



Symbol des Friedens und des Mitgefühls geworden. Aber auch davor stand der Kranich 
z.B. im Christentum für Gerechtigkeit, Güte und Liebe. Und in vielen Mythologien kommt 
ihm eine besondere Bedeutung als Glücksbringer zu. Also lasst uns gemeinsam ein 
Zeichen setzen und 1000 Kraniche falten für alle Menschen unabhängig ihrer Herkunft, 
ihres Alters, ihrer sexuellen Orientierung oder Religion. 

 

Dies bietet Anknüpfungspunkte zum Geschichts-, Politik-, Kunstunterricht sowie 
zur UNESCO-Stunde. 

Eine Video- und Schritt-für-Schritt-Anleitung findet ihr hier  

https://www.todoki.com/magazin/origami-
kranich/?srsltid=AfmBOoro7IxNBrVQXD3lQEfiF0yOlA4wUwrUHASO2Os2TvIe0BcCNrm
Z 

5. UNESCO-Projektschul-Tempel 

Seit dem 03.06.25 sind wir „Interessierte UNESCO-Projektschule“. Wir haben uns damit 
bereit erklärt, die Ziele und Werte der UNESCO in unserem Schulprofil und unserem 
Leitbild, wie auch im Schulalltag und unserer pädagogischen Arbeit zu verankern. 

Um diese für alle zugänglich bzw. sichtbar zu machen, habe wurde eine Grafik sowie 
Sketchnote angefertigt, die man künftig auf unserer Homepage und im kommenden 
Schulplaner findet. Diese sind auch für die UNESCO-Stunde bzw. für den Klassenraum 
geeignet. 

 


